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Das kleine Rätsel:
Wer gab der Heilig-Geist-
Kirche ihre barocke Aus-
gestaltung?

I. Die Gebrüder Asam
II. J. G. Ettenhofer
III. Franz Löwel

Auflösung:

I. und II. sind richtig. Die
Barockisierung erfolgte
1724/30 durch die Brüder
Asam und Johann Georg
Ettenhofer.

GOTTESDIENSTE
AM SONNTAG

Katholisch
BeimHauptgottesdienst um
10 Uhr im Liebfrauendom
singt die Männerschola der
Capella Cathedralis die
Choralmesse Missa Mundi.
Beim Hochamt um 9 Uhr in
der Jesuitenkirche St. Mi-
chael führt das Collegium
Monacense Rheinbergers
Messe in B-Dur auf. In St.
Bonifaz beginnt um 9 Uhr
das Choralamt und um
10.30 Uhr die Kindermesse.
Um 9.30 Uhr und um 11.30
Uhr wird in derBürgersaal-
kirche eine Messe gefeiert.
In der Heilig-Geist-Kirche
amViktualienmarkt beginnt
um 9 Uhr der Pfarrgottes-
dienst, in St. Maximilian
um 10.30 Uhr. Dabei ge-
denkt die St.-Christopho-
rus-Bruderschaft München
der Verkehrstoten. Beim la-
teinischen Hochamt um
10.30 Uhr in der Theatiner-
kirche St. Kajetan predigt
Kirchenrektor Pater Chris-
tophe Holzer. Die Vokalka-
pelle singt die Missa Magis-
ter Bone von A. Campkin.
In St. Peter wird um 9 Uhr
derPfarrgottesdienstmit der
Windhaager Messe von
Bruckner gefeiert. In St.
Paul an der Theresienwiese
beginnt um 11 Uhr eine

Messe mit Kantorengesän-
gen. Bei derMesse um20.15
Uhr erklingt zeitgenössische
Musik. Die Pfarreien St.
Ludwig und St. Anna feiern
jeweils um10UhrdenPfarr-
gottesdienst. In der Gottes-
dienstreihe Denken & Be-
ten um 11Uhr in St. Sylves-
ter zelebriert Pater Andreas
Trampota die Messe. Die
Schola CantorumMünchen
intoniert gregorianischeGe-
sänge.Um10.15Uhrwird in
St. Ursula eine Messe gefei-
ert. Der Pfarrgottesdienst in
St. Joseph ist um 10 Uhr. In
St. Andreaswird um10Uhr
eine Familienmesse für den
Pfarrverband Isarvorstadt
gefeiert. Das Pfarramt in
Herz Jesu beginnt um 10.30
Uhr. Es erklingt die Toccata
in C-Dur von Buxtehude. ls

Evangelisch
In derHimmelfahrtskirche
Sendling beginnt um 10
Uhr ein Gottesdienst zum
Gedenken an den 1. Welt-
krieg. Zur gleichen Zeit be-
ginnt in der Dankeskirche
Milbertshofen ein Gottes-
dienst und Predigtnachge-
spräch. In St. Markus fin-
det um 11.15 Uhr ein Got-
tesdienst statt. Um 9.30Uhr
laden die Kreuzkirche und
die Stephanuskirche Nym-
phenburg zu Gottesdiens-
ten ein. Um 10 Uhr begin-
nen Gottesdienste in der
Erlöserkirche, in St. Jo-
hannes, in St. Matthäus
und in St. Lukas. Die Ver-
söhnungskirche Harthof
und die Nikodemuskirche
Alte Heide laden ebenfalls
um 10 Uhr zu Gottesdiens-
ten ein. In der Dreieinig-
keitskirche Bogenhausen
findet um 15 Uhr ein Got-
tesdienst zur Verabschie-
dung von Diakon Rudi
Forstmeier mit Regionalbi-
schöfin SusanneBreit-Keß-
ler statt. Um 18Uhr beginnt
in St. Matthäus die Abend-
kirche.

Gottesdienst
für Geschiedene

Ein Ökumenischer Gottes-
dienst für getrennt Lebende
und Geschiedene findet heu-
te, Freitag, um 18 Uhr in der
evangelischen Kirche St.
Markus (Gabelsbergerstraße
6) statt. Unter dem diesjähri-
gen Motto „Der eigene Weg“
können sich Betroffene in
Wort und Musik mit ihrer ei-
genen Trennungsgeschichte
auseinandersetzen, heilsame
Rituale erfahren und ihr Le-
ben unter den Segen Gottes
stellen. Auch Freunde und
Angehörige sind eingeladen.
Kinder können während des
Gottesdienstes betreut wer-
den. sc

Simeonskirche
feiert Geburtstag

Mit einem Festkonzert feiert
die Gemeinde der evangeli-
schen Simeonskirche in Neu-
hadern am morgigen Samstag
ihr 50-jähriges Kirchweih-Ju-
biläum. Die Capella Canto-
rum München, bestehend aus
Maryte Löffler (Sopran), An-
gelika Polland (Alt), Wolf-
gangWittkowsky (Tenor) und
Michael Dives (Bass) wird
geistliche Abendmusik vor-
tragen. Die Leitung hat Orga-
nist Karl-Ludwig Nies. Das
Konzert in der Kirche am
Wolkerweg 14 beim Wohn-
stift Augustinum-Neufrieden-
heim) beginnt um 19 Uhr. Der
Eintritt ist frei. sc

Multireligiöses
Friedensgebet

Zu einemmultireligiösen Frie-
densgebet laden Christen, Ju-
den und Muslime am Montag,
17. November, um 18Uhr vor
der Jesuitenkirche St.Michael,
Neuhauser Straße 6, ein. Die
Organisatoren wollen ein Zei-
chen gegen Gewalt und reli-
giösen Fanatismus im Mittle-
ren Osten setzen. Die Erzdi-
özese München und Freising,
der Evangelisch-Lutherische
Dekanatsbezirk München, die
jüdischen Gemeinden und die
muslimischen Verbände, der
Zentralrat Orientalischer
Christen und die Griechisch-
Orthodoxe Metropolie unter-
stützen die Aktion. SC

Wiesn: BA fordert Nachbesserungen
Kritik an fehlender Querungsmöglichkeit, zu viel Verkehr und Müll
Nach der Wiesn ist vor der
Wiesn: Der Bezirksausschuss
(BA) Schwanthalerhöhe hat
in seiner letzten Sitzung Bi-
lanz zumOktoberfest 2014 ge-
zogen. Besonders die Blocka-
de der Theresienwiese wäh-
rend des monatelangen Auf-
und Abbaus der Festzelte stört
den BA seit Jahren. Bereits
2014 war eine Lösung in greif-
barer Nähe, diese konnte aber
im letzten Moment doch nicht
umgesetzt werden. Für das
nächste Jahr wollen die BA-
Mitglieder endlich eine ständi-
ge Querungsmöglichkeit der
Theresienwiese während der
Umbauphase für das Oktober-
fest erreichen, sodass die An-
wohner auf der Schwanthaler-

höhe ungehindert den Weg
über die Wiesn in die Innen-
stadt nehmen können. Dass
diese Forderung oberste Prio-
rität hat, darüber warman sich
im Gremium über alle Partei-
grenzen hinweg einig.
Nicht ausreichend gerei-

nigt wurden in diesem Jahr

laut dem Bezirksausschuss ei-
nige Grünflächen im Viertel.
Deshalb fordern die Stadtteil-
politiker, dass die Zirkuswie-
se, der Bavariapark und der
Gollierplatz während des Ok-
toberfestes noch häufiger ge-
säubert werden.
Um den Verkehr im Viertel

zur Wiesn-Zeit weiter einzu-
dämmen, wünscht sich der
BA mehr Verkehrskontrollen
durch die Polizei. Besonders
die Versperrung der Rettungs-
wege durch Taxis war in die-
sem Jahr ein Problem. Außer-
dem sollen zum Oktoberfest
2015 Jahr auch die Ligsalz-
und die Parkstraße in Ab-
schleppzonen verwandelt
werden. tam

Anzeige
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mich darum.“ Und vor dem
Auftritt sei Lothar den Da-
men gerne behilflich, das
Korsett zuzubinden oder die
Strapse anzulegen. „Da gibt’s
wohl unangenehmere Aufga-
ben“, sagt der Country-Fan
grinsend.
Auch mit neidischen Ehe-

frauen hatten die Wild West
Girls bislang keine größeren
Probleme. Reibungslos laufen
die Auftritte trotzdem nicht
immer ab. „Im Sommer wäre
eine Tänzerin bei einem Auf-
tritt fast kollabiert“, erzählt
Diana. „Mit den Korsagen ist
das Atmen schon schwierig
und außerdem darf man nicht
vergessen, dass das Ganze ein
anstrengender Sport ist.“

Weitere Informationen
gibt es im Internet unter:
www.wild-west-girls.de.

Immer dabei ist Dianas Ehe-
mann Lothar. Er ist nicht nur
der Vorsitzende des Vereins,
sondern auch der Moderator
der Show. Mit einem schwar-
zenHut auf demKopf,weißem
Hemd und Cowboy-Stiefeln
animiert er vor allem die
männlichen Zuschauer. „Mit
Sprüchenwie: ,So lange ich sa-
ge, die Mädchen tanzen, ha-
ben sie zu tanzen’, heize ich
das Publikuman“, sagt Lothar.
Eifersüchtig ist der Münch-

ner nicht. Selbst wenn sich
seine Frau bei einem Auftritt
auf den Schoß eines anderen
Mannes setzt, oder ihm das
Bein hinhält, damit er das
Strumpfband herunterzieht,
behält Lothar die Ruhe. „Ach,
mir macht es doch Spaß, mit
meinen Mädels durchs Land
zu ziehen“, winkt er ab. „Die
meisten Männer beneiden

denWildWest Girls. Die Tän-
ze sollten nun etwas verruch-
ter, frecher und reifer rüber-
kommen als die bei der Fa-
schingsgarde. „Wir haben
2007 mit neun alten Garde-
Mädchen begonnen. Damals
hatten wir nur ein paar Auf-
tritte im Country-Club Mün-
chen“, erinnert sich Diana.
Mittlerweile hat sich der lose

Zusammenschluss von ein
paar Frauen zu einem Verein
gewandelt, der in ganz Süd-
deutschland bei Hochzeiten,
Geburtstagen und bei Wild-
West-Festen auftritt.

Aber Monika gibt auch zu,
dass sie sich anfangs in ihrem
sexy Kostüm etwas unwohl
gefühlt hat: „UmGotteswillen
– auf was hab ich mich da ein-
gelassen, habe ich gedacht“,
erzählt sie. „Aber jetzt fiebere
ich jedem Auftritt entgegen.“
Früher haben Diana und

Monika zusammen mit ihren
Freundinnen in der Fa-

schingsgarde getanzt. „Doch
dafür sind wir alle irgend-
wann zu alt geworden“, sagt
Diana. Weil die Frauen das
Tanzen nicht aufgeben woll-
ten, kam ihnen die Idee mit

ihrenHintern in einem altmo-
dischen Höschen und
schwingt die Beine hoch in
die Luft.
Diana Lohr ist 43 Jahre alt,

Mutter von zwei Kindern,
Vertriebsmanagerin bei der
BayernLB. Das Tanzen ist für
die brünette schlanke Frau
vor allem eine Abwechslung
vom Alltag: „In meinem Beruf
bin ich eher bieder gekleidet.
Bei unseren Auftritten
schlüpfe ich in eine komplett
andere Rolle.“ Kokettieren,
flirten und mit dem Publikum
spielen, sei in der richtigen
Montur ein großer Spaß.
So geht es auch dem Wild-

West-Girl Monika Weitlauer.
Sie ist 31 Jahre alt und Kondi-
torin. „Für meine Torten
brauch ich mich nicht chic
machen“, sagt die braunhaa-
rige Münchnerin lachend.

Die „Wild West Girls“
sind eine Truppe Frauen
um die 30. Bei ihren Auf-
tritten schlüpfen sie in
sexy Kostüme, tanzen zu
Country-Musik und flir-
ten mit dem Publikum.

VON CHRISTINA HERTEL

Schwarze Strapse, eine eng
geschnürte Korsage, ein rot-
weißer Rüschen-Rock und
ein großer Turm Federn auf
dem Kopf, dazu knallrot ge-
schminkte Lippen und rosa-
bemalte Wangen– so sieht
Diana Lohr aus, wenn sie als
Wild West Girl auf der Bühne
steht. Zusammen mit acht an-
deren Frauen hüpft sie dann
zu Country-Musik durch den
Raum, hebt den Rock, zeigt

Die Damen aus demWilden Westen
Korsage, Strapse und bunte Rüschenröcke – das ist das Kostüm der Wild West Girls. Monika (zweite von links) und Diana (ganz rechts) sind von Anfang an dabei. FOTO: FKN
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Die Allianz Arena ist Fußballtempel, Top-Sehenswürdigkeit und Heimat der Welt-
meister des FC Bayern München. Bei einer Arena Tour werfen Sie einen Blick
hinter die Kulissen des imposanten Stadions und entdecken verborgene Berei-
che wie Mannschaftskabine oder Spielertunnel. In der FC Bayern Erlebniswelt
wird die Geschichte des deutschen Rekordmeisters von der Gründung im Jahr
1900 bis zu den größten aktuellen Triumphen lebendig. Ein weltmeisterliches
Erlebnis!

Wo Weltmeister zu Hause sind
Entdecken Sie die Allianz Arena und die FC Bayern Erlebniswelt

allianz-arena.de

Öffnungszeiten: Mo.-So., 10-18 Uhr (außer Weihnachten, Silvester und Neujahr).

Gesonderte Öffnungszeiten an Spieltagen.

Allianz Arena | Werner-Heisenberg-Allee 25 | 80939 München

Telefon (089) 699 31-222

Stuhlflechtarbeiten
aller Art . kostenloser Hol- u. Bringservice

Telefon 08179/925159

Autorisierter Service
mit Hol-& Bringservice

Telefon 081 21/427-0
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